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Zitat von mollekopp

Andererseits bin ich auch nicht so, dass ich bei allem und jedem anfange zu rechnen,
ob das nun "bezahlt" ist. Dann dürfte man ja gar nichts außerunterrichtliches machen.

??? Das Lehramt ist dein Job, für den du bezahlt wirst. Da ist es doch mehr als legitim, sich zu
überlegen, ob das, was man machen will, zur (bezahlten) Tätigkeit gehört oder nicht.
"Ehrenamtlich" kannst du soviel machen wie du willst, gibt genug Vereine u.ä. außerhalb der
Schule. Zuviel "Ehrenamt" in der Schule verdirbt, gelinde gesagt, die Preise. Dann entsteht die
Erwartung, dass "mollekopp" auch in Zukunft Dinge "für lau" macht...

Zitat

Von der Schule gibt es durchaus auch Mittel, deren Umfang ich momentan nicht kenne,
aber ich will auch (noch) nicht fragen, da ich befürchte, dass ich damit was lostrete,
bevor ich das will. 

Sorry, aber das diese Einstellung ist in höchstem Maße unprofessionell. Die
Rahmenbedingungen (Stundenanrechnung, Kostenübernahme usw.) werden geklärt, bevor
man so ein Projekt anfängt. Kein Wunder, dass man außerhalb der Schule über die "naiven"
Lehrer lacht, wenn diese so anfangen, ihren Beruf auszuüben (-> "Erst mal machen, und dann
sehen, ob's angerecht oder bezahlt wird. Wenn nicht, ist es auch nicht so schlimm, strahlende
Kinderaugen sind schließlich Lohn genug...").

Gruß !
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